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Nro . 41 .

Olden
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2

burgische

Anzeigen .

Montag , den 10 October 1785 .

Edictal Citation .
on Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig , Bischof zu Lübek,
Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Dithmar .

fchen , Herzog und regterender Administrator zu Oldenburg c. c. Fügen dir Diedrich
Plate gebürtig hicfelbst , hicdurch zu wiffen , wasmassen Uns deine Ehefrau Sophia
Christina gebohrne Menken hieselbst , unterthänigft klagend zu vernehmen gegeben , ges
stalten du sie bereits vor vier Jahren böslich verlassen , ihr auch von deinem jetzigen Auf
enthalt keine Nachricht gegeben , mit demüthigster Bitte , Wir geruheten gnädigst , dich
edictaliter verabladen zu lassen , und falls du alsdann nicht erscheinen würdest , wider dich
zu erkennen , was Rechtens . Wann nun die Edictal Citation hente dato wider dich
erkannt ; So citiren , heischen und laden wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit ,
dich hiermit , daß du am Mittwochen nach dem 3ten Sonntage poßt Erinitatis , wird seyn
der ste nachfikommenden Monats Julius künft . Jahrs den Wir für den isten , 2ten , 3ten
und legten Gerichtstermin fegen , oder , da derselbe kein Gerichtstag wäre , den nächst darauf
folgenden Lag , vor Unserm Confiftoris allhier , in Person erscheinest , auf bemeldter Supplis
cantin wider dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung , da du einige haft , vorbrins
geft , und darauf gerichttfche Entscheidung gewärtigest , mit angehängter ernstlichen Verwars
nung , du erscheineff sodann oder nicht , daß nichts destoweniger in der Sachen , auf dein
ungehorsames Auffenbleiben , verfahren werden , und in Contumaciam wider dich ergehen
folle was Rechtens ift ; Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Unferm ,
zur hiesigen Regierungscangley verordneten Jafiegel , den 21ften Sept . 1785 .

Bolters . ( L . S . ) v . Berger .

Vonon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig , Bischof zu Lübek,
Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Dithmars

fchen , Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg 20. c. Fügen dir Jacob Dets
jen hiedurch zu wissen , wasmaffen Uns deine Ehefrau Mette Margarethe unterthänigst klas
gend zu vernehmen gegeben , gestalten du fie bereits vor 18 Jahren böslich verlaffen , und
ihr in allfolcher Zeit von deinem Aufenthalt so wenig Nachricht gegeben , als fie folchen mit
Gewißheit in Erfahrung bringen mögen , mit demüthigfter Bitte , Wir geruberen gnädigst ,
dich edictaliter verabladen zu lassen , und falls du alsdann nicht erscheinen würdest , wider
dich zu erkennen , was Rechtens . Wann nun die Edictal Citation heute dato wider dich
erkannt So citiren , heischen und laden Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit ,



dich hiermit , daß dn am Mittwochen nach dem Sonntage Judica , wird seyn ber ste nächst
Tommenden Monats April künftigen Jahrs den Wir für den iften , aten , 3ten und legter
Gerichtstermin segen , oder , da derfelbe kein Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden
Tag , vor Unserm Confiftorio alhier , in person erscheineft , auf bemeldter Supplicantin wi
der dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung , da du einige haft , vorbringest , und
Darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehängter ernstlichen Berwarnung , du
erscheineft sodann oder nicht , daß nichts destoweniger in der Sachen , auf dein ungehorsa
mes Aussenbleiben , verfahren werden , und in Contumaciam wider dich ergehen folle was
Rechtens ist ; Bornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Unserm , zur hiefs
gen Regierungscangley verordneten Infiegel , den 14ten Sept . 1785 .

Wolters . ( L . S . ) v . Berger .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es hat Gerd Noblje , Hausmann zu Edewecht , von Gerd Oltmer , Hausmann zu Osters

scheps , von dessen zu Edewecht belegenem Wehlauischen freyen Gut bereits im Jahr
1770 eine zwifchen Frers und Bohlje land belegene Wische , Mohrwische genannt ,
famt einem Lotfmohr , gekauft .

Die Angabe ist den 14ten Nov . a . c . , auf hiesiger Hochfürstl . Regierungscanzley .
2 ) Benn die zu fegung einer steinernen die in dem Heerwege zwischen Alexanders und

Metjen Gerdes Hause im sogenannten Neuterpfade , imgleichen einer andern vor dem
Damm Thore im öffentlichen Wege vor der Gerichtsstäte , erforderlichen Materialien
öffentlich mindefifordernd ausgedungen werden sollen , und dazu Terminus auf den
20ften dieses Monats , als den Donuerfiag nach dem 16ten Trinitatis angefeßet wors
den so können die etwanigen Liebhaber fich am obgedachten Lage in Herzogl . Cammer
einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen fordern .

Oldenburg aus der Cammer den 7 Oct . 1785 .
. Hendorff .

Herbart . Schloifer .

Römer .

Hansen .
3 ) Wenn nachbenannte herrschaftliche Pachtstücke , deren Heuerjahre theils mit Ausgang

dieses , theils aber auf Ostern , Maytag und Johannis fünftigen Jahre zu Ende gehen ,
am ften und 2ten November dieses Jahrs , als am Dienstag und Mittwochen nach
dem 23ften Sonntage Erini atis , von neuem auf drey , fechs , zehn und mehrere Jahre
verpachtet werden sollen , als : I . xm fien November . In der Hausvogtey Ob
denburg : Die Doctors Klappen Wische ; der aroffe Buschhagen ; die Landaccise in
den Aemtern Oldenburg und O velgönne ; das Sperrgeld am Everfien Thor ; das fleine
Wachthaus beym blauen Hause ; der frene Viehschnitt im Herzogthum , nach verschie
benen Abtheilungen ; die musicalische Aufwartung in der Stadt Oldenburg . In der
Vogtey Wüstenland : Die Uccise zum Jprump ; die Accise zu Neuenhuntorf ; die
musicalische Aufwartung in den Kirchspielen Holle , Renenhuntorf und Hude . In
der Vogtey Mohriem : Die Mönnichhofer Mühle ; der Krug auf dem Wehrder ;
der Krug zu Bardenfleth ; der Krug zum Burwinkel ; die Wein und Brannteweins
Accise in den vier Marschvogtenen . In der Vogtey Oldenbrock : Der Krug zur
Niederort . In der Vogtey Strückhausen : Die Strückhauser Müble . In der
Vogtey Wardenburg : Der zweyte Krua im Dorfe Wardenbmg ; der Krua zu
Astrup ; der Krug zu Oberlethe ; die Wein und Brannteweins Accise ; die musicalische
Aufwartung im Kirchspiel Wardenburg . In der Vogtey hatten : Die Accise zu
Dingstede ; die Uccise in der Vogtey Hatten . Im Amte Rastede : Die Accise ; der
erke Krug zu Luchtenborg . In der Vogtey Jade : Das Zoll und Weggeld bevm
Wapeler Siel , nebst dem Hafen und Baakengelde ; die Accise . In der Vogtey Zwis
fchenahn : Die Elmendorfer Mühle ; die Accise ; die musicalische Aufwartung im
Kirchspiel Edewecht . Im Amte Apen : Das Gut Wittenheim ; der Krug zu Egges



Som toh ; der Krug in Garnhole ; die Westersteder Accise : die Alper Accise . Im Amte
euenburg : Die zweyten 13 Jücke von den 40 Jücken ; die Accise ; der Zoll zu

73 Neuenburg ; die Jack von dem Ueberschuß der 100 Jucke , so bishero ben dem Neuene
burger Zoll gebraucht worden ; das Stück auf dem Asteder Esch , so bishero , bey dem
Neuenburger Zoll gebraucht worden ; die musicalische Aufwartung im Umte Neuenburg .
II . m 2ten November . In der Vogtey Golzwarden : Die Accise in den Boge
teyen Golzwarden und Notenkirchen ; die Golswarder Krüge , Stückweise , imgleichen
die Recognition von Berschenkung der Getränke , bey Kannen und Maaffen . In der
Vogtey Rotenkirchen : Die Hartwarder Mühle ; die Hahnenknoper Mühle ; die
musicalische Aufwartung in den Kirchspielen Efenshamm , Abbehaufen , Atens , Blexen
und Waddens . In der Vogtey Abbehausen : Die Hobener Mühle ; die Krüge ,
Stückweise , imaleichen die Recognition von Verschenkung der Getränke bey Kannen
und Maaffen ; der Krug zu Elwürden ; die Accise . In der Vogtey Bleren : Die
Utenfer Waage ; die Blerer Accise . In der Vogtey Burhave : Die Accife ; die
musicalische Aufwartung im Kirchspiel Burhave . In der Vogtey Edwarden : Die
125 Jück 35 R. der Hanenfchloter Ländereyen , welche Johann Finken Wittwe in pache
Hat die Rubwarder Mühle . In der Vogtey Stollhamm : Der Stollhammep
Aussendeichsgroden , nebst dem Entvogelfang ; die Accise . In der Vogtey Schwey :
Die Accise ; das Reith im Langenmeer ; der Seefelder Aussendeichsgroden . Im
Lande Wührden : Der Anwachs am Langenhamm ; der Sandstädter Gräfenhaber .
In der Hausvogtey Delmenhorst : Die Accise in der Stadt ; die Uccise in der
Hausvogten ; der Zoll zu Deichbaufen unb Hasbergen , nebst dem Fähr zu Ochtum und
der Fischerey , welche lettere Ch ilweise besonders aufgesetzt werden wird ; der Fuß und
Waaenzoll zu Delmenhorst . In der Vogtey Stuhr : Der Zoll zum Barrel ; die
Stubrer Krüge ; der Krug zu Blocken ; die Accife . In der Vogter Berne : Die
Uccise in den Bogteven Berne und Altenesch ; das Fähr beym Eingange ; der vierte
Krug zur Berne , welchen die Wittwe Hayen exerciret hat . In der Vogtey Altene
esch : Das Nitenescher Wietfand ; das Bogtey Heuland ; der Dieckhufer Gröden . - ¬
Der Butjadinger Landzoll . So wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschaft gee
bracht , und können diejenigen , welche etwas davon zu pachten Luft haben , sich an den
bemeldeten Lagen , Morgens um 9 Uhr , in hiesiger Cammer einfinden , die Conditiones
vernehmen , und nach Gefallen bieten und contrahiren . Gleich denn auch diejenigen ,fo in Compagnie ein und anders zu heuern gedenken , famtlich gegenwärtig seyn , undbre Namen anzeichnen lassen , oder ihre Consorten mit schriftlicher Vollmacht versehenmüssen , widrigenfalls sie nicht als Mitpåchter geachtet werden sollen .

Oldenburg aus des Cammer den 29 Sept . 1785 .
v . Hendorff .
Sch . v . Schutdorff . Herbart .

Uhlers .

Schloifer .
Nomer .

Hansen .4 ) Wenn beym Zoll ju Elsfleth nicht angegebene, und desfalls confifcirte vier Sacke Pfröpfe ,nnd circa eine Zonne Weißen , öffentlich verkauft werden sollen, und dazu Terminus aufden 24 Oct . als Montag nach dem 22 Sonntage Trinitatis angefeßt worden : so kons
men sich Liebhaber am gedachten Tage Vormittags auf dem 3ollcomtoir zu Elsfleth eine40 finden , und nach Belieben kaufen . Oldenburg aus der Cammer den 8 Oct . 1785 .

v . Hendorff .
v . Schutdorff . Herbart .

Römer .

Hansen .
$ ) Wenn das in der Mühlenßraffe biefelbst , der grossen Mühle gegen über stehende soegenannte Mühlenbaus , welches bisher zur Müllerwohnung gedienet hat , dem Meifts

bietenden öffentlich verkaufet , imgleichen das kleine , zwischen der groffen und Sichtesmable am Wall ftehende Haus , und zwar dies lettere , zum Abbruch überlassen wers
den soll , und dazu Terminus auf den 20 Oct . d . J . angefeßt worden : so können Liebe
haber sich an solchem Lage in Herzogl . Cammer Bormittags , einkinden, die Bedins



gungen vernehmen , und nach Gefallen bieten ; und wird zugleich bekannt gemacht ,
daß bey dem grossen Mühlenhaufe die Austriftsgerechtigkeit auf die Dammkoppel ge.
hore , und mit verkauft werde . Oldenburg , aus der Cammer , den 16 Sept . 1785 .

sv . Hendorff .

Sch . v . Schuldorff . Herbart .
Ahlers .

Hansen .

6 ) Hermann Evers , Bürger und Gastwirth in Delmenhorst . ist gesonnen , sein daselbst be
legenes Wohnhaus nebst Garten am 28sten dieses Monats in gedachtem Wohnhause
verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 27ften d . M. beym Delmenhorstischen Stadtgerichte .

7 ) Der wider Johann Onnken , Hausmann zu Raftede , beym Herzogl . Neuenburgiſchen
Landgerichte erkannte Concurs ist wieder aufgehoben .

$ ) Es ist in Sachen des Kaufmanns Carsten Miesegaes in Bremen wider Hinrich Sieben
zu Overwarfe der Verkauf des letztern 2 Juck Pflugland vor seinem Hause belegen er

Fannt , und Terminus zu fothanem Verkauf auf den 29ften d. M. in Matthias Langen
Hause zu Deedesdorf angeschet .

Die Angabe ist den 24ften d . . beym Herzogl . Landwährder Amtsgerichte .

9 ) Demnach weyl . Kaufmanns Reimann K. V. Friederich Ebes und Johann Reimann an
gezeiget , wie der weyl . Vormund Johann Menke unterm 4 April 1780 auf des Jos

hann Friederich Peters Namen die Summe von 250 Rthlr . ingroffiren lassen , der Des
bitor die Schuld bereits abgetragen und daher die desfällige Tilgung verlange , das

Documentum Ingroff . aber verlohren gegangen fen , daher um Ertheilung der Pro
clamatum Anfuchung gethan , und nun deren Petito deferiret : So werden demnach alle

und jede , welche an vorbemeldtes Ingroffatum einen begründeten Anspruch zu haben
vermeinen hiemit befebliget fich am 31 d . M. beym Herzogt . Landwährder Amtsges
richte zu melden , widrigenfalls mit der Tilgung des vorgedachten Ingrossati ad 250

Rthlr . verfahren werden soll .

10 ) Wider Eilert Bruns , Kother zur Leuchtenburg im Amte Raftede , entstehet Schuldens

halber , beyin Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte , der Concurs .
1511

S
( 1 ) Die Angabe ist den 24ften Oct . ( 2) Deduction den 7ten Nov . ( 3 ) Prioris

tät Urtel den 23 flen Nov . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 7ten Dec . a . c .

11 ) Harm Elgenhusen , zum Hofensberge , hat einen auf der langen Wiese , zwischen Hins
rich Lüdeke Garms und kadete Schwepen Länderepen , belegenen Wieseplacken , an Cord

Hinrich Osterloh zu Brettrup verkauft .

Die Angabe ist den sten Nov . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

12 ) Ueber Luer ierichs , gewefenen Köthers zu Bleren Nachlas , ist Schuldenhalber , beym
Herzogl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 3 1sten Oct . ( 2 ) Deduction den 14ten Nov . ( 3 ) Priori

tåt Urtel den 29ften Nov . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 13ten Dec . a . c .

13 ) Ueber Låvet Garlen , Garke Laversen und Lavet Låvetfen , gewesener Köthere im Kirch ,
spiel Bleren Nachlas , ist ebenfalls beym Herzogt . Develgönnischen Landgerichte , Schul
denhalber , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den za ften Oct . ( jedoch haben diejenigen , so ihre Forderungen
bereits angegeben , solche zu wiederholen nicht nöthig ) ( 2 ) Deduction den 14 Nov .

( 3 ) Priorität Urtel den 29 Nov . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 13 Dec . a . e .

14 ) Ueber des Kaufmanns Meinert Adolph Moriffen zu Rothenkirchen fåmtliche Güter ,

entstehet gleichfalls beym Herzogl . Develgönnischen Landg . Schuldenhalber der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 3 rsten Oct . (2 ) Deduction den isten Nov . ( 3 ) Prioris
tåt Urtel den rften Dec . (4 ) Bergantung oder Löse den rsten Dec . a . c .

15 ) Harm Holthusen , zu Kuhling , bat feine daselbst belegene Brinkfigerey cum Pertis
nentiis , an Johann Berend Logemann verkauft .

Die Angabe ift den iken Nov. a . c. , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

16 ) Detert Fiffen auf der per Marsch ist gewillet , die aus Ficke Renken Concurs an fich
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gestandene Kötherey stückweise und warn ( 1) bas Wohnhaus und Garten in Apen :
(2 ) einen Garten hinter Tonjes Schröder Hause von 2 bis 3 Scheffel Saat gros ; (3 )

9 eine Breede auf dem Westeresch von Scheffel Saat , so ehedem von Stöhren anges
Fauft ; (4 ) ein Neulandes Stück dafelbft a Scheffel Saat gros ; ( 5 ) 3 Lagwerk Wischs
land ; ( 6 ) 2 Lorf und 4 Buchweißen Möhrte ; ( 7 ) einen Mannes und einen Frauens
Kirchenftand und ( 8 ) einige Begräbnisstellen , den zten Nov . in weyl . Eilert

astoben Wittwen Krughanfe , verkaufen zu lassen .
Die Angabe ist den 3 1ften Oct . a . c. beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

17 ) Johann Anton Lapken zu Lehmden hat folgende Grundstücke , als ( 1 ) ein Jück Marschs
land an der Becke oder der sogenannte Groden ; ( 2 ) zwey Tagwerk Mohrland an der
Hahner Göle , and ( 3 ) zwey Scheffel Saat Nockenland auf dem Fortkam , woran
Johann Lopfen benachbaret , an Johann Töpfen verkauft .

Die Angabe ift den zten dov . a. c. beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte
Johann Büfing im Oldenbrock hat seinen Antheil eder die Hälfte des mit seinem Brue
der Hinrich Bifing von Johann Koopmann allda erhandelten , zwischen Oltmann Haas
fen und Köhlken Bauen belegenen Kamp Landes , an Hinrich Carstens im Oldenbrock
wiederum verkauft . rice

Die Angabe ist den 7ten Nov . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
39 ) Auf Anfuchen der Gläubiger der verstorbenen verwittweten Frau Lieutenantin Winter

heim wird hiedurch bekannt gemacht , daß ihr in allerhand Hausgeråth , Kleidungs
frücken und Bettzeug bestehender Nachlaß am 19ten dieses Nachmittags 2 Uhr in der

19 Wittwe Meiners Haufe in der Schüttingsstraffe öffentlich meistbietend verkaufet wer
den soll , und können demnach Liebhaber sich gedachten Tages und Ortes einfinden ,

# die Conditionen vernehmen , und nach Gefallen bieten und kaufen . Oldenburg vom
Rathhause den 3 Oct . 1785 . Bürgermeister und Nath hieselbst .

20 ) Es wird hiemit zu jedermanne Wissenschaft gebracht , daß sowohl die der Stadt schon
feit geraumer Zeit zuständig gewesene Stauweyden , als auch die neuerlich in werl .
Heltermanns Bood Bardewick Erben offentlichen Auction für die Stadt angekauften
gleich dahinten belegene Weyden amasten dieses auf dem Rathhause Morgens 1 thr
offentlich meistbietend verheuert werden sollen , und können dahero Liebhaber sich ge .
dachten Tages und Ortes einfinden , die Conditionen vernehmen , und nach Gefallen
bieten und heuern . Oldenburg vom Rathhause dem 7 Oct . 1785 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .21 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Biffenschaft gebracht , daß weyl . Chirurgus HermannMartin Lange fein Barbieramt nebst allen dazu gehörigen Gerechtigkeiten , auchStange und Becken , bereits am 27ften April d . J . an den Chirurgus Hermann CarlDiedrich Heeder verkauft habe , und sollen alle diejenigen , welche an dem verkauften
Amt und Pertinentien einigen An oder Benspruch zu haben vermeinen , sich damit beyStrafe ewigen Stillschweigens am roten Nov . d . J . hieselbst anzugeben schuldig seyn .Oldenburg vom Rathhause den 7 Oct . 1785 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
22 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der Herr Doctor Dugend

hiefelbft 2 zwischen dem Haaren und Eversten Thor in der duffersten Mohrstrasse beles
gene Weyden , welche bishero Hilbert Gerhard Brandt in Heuer gehabt , am 11ten
Nov . d . J . Nachmittags 2 Uhr in des Herrn Provisors und Weinhändlers Gerhard
von Harten Haufe öffentlich meiffbierend verkaufen zu lassen gesonnen , und können
demnach Liebhaber sich gedachten Lages und Ortes einfinden , die Conditionen vernehsmen , und nach Gefallen bieten und kaufen. Alle diejenigen aber , so an den zu verskaufenden Grundstücken einigen An nnd Benspruch zu haben vermeinen , sollen sichbamit ben Strafe ewigen Stillschweiges am &ten Nov bujus anni hiefelbft anzugebenfchuldig feyn . Oldenburg vom Rathhause den 7 Oct . 1785 l

Bürgermeister and Rath hieselbst .

6



23 ) Wenn der vermöge höchfter landesherrlicher Concesion vom veten Aug. 8. J . auf dem
Ammerlande im Kirchdorf Wefterst be zu haltende Pferde Vich und Kramermarkt
Diesmal auf den zten und sten Rov . , wird feya Montag und Dienstag nach dem
24ften Sonntag post Erinitatis , einfällt ; so wird folches , und daß der Kramermarkt
an einer bequemern Gegend wie bisher verleget werde , befannt gemacht . Ed haben
demnach diejenigen , welche den bisherigen Markt gewöhnlich bezogen , sich mit andern
Stätten für ihre Buden , Zelte und Zische zeitig zu versehen , wesfalls sie , desgleichen
diejenigen Kramer und Kaufleute , welche auf diesem neuen Markt zum erstenmal und
ferner ausstehen wollen , fich forderfamst bey dem Untervagt Hinrich Coldemeh in
Westerstede melden , und gewärtigen können , daß ihnen gute plåge angewiesen were
den sollen . Auch dienet den Viehtreibern zur Rachricht , daß die Bichtritten nicht
über den Westersteder und Hulsteder Esch gehen müssen , es wäre denn , daß bey solchen
Triften zureichende Hülfe vorhanden wäre , um zu verhindern , daß das Bich nicht
feitwärts in die Fruchtfelder ausweiche , sonst gehet die Stift über Gießelhorst und Hale
strup nach) Westerstede . Indessen soll auch für diejenigen , welche vorerwähnte Hülfe
begehren , felbige gegen billige Bergütung sowohl in Burgforde als in Hultede zur
Hand gehalten werden , und muß ansonft der Eigenthümer des Viches den durch dassels
bige verursachten Schaden vergüten . Uebrigens mird für alle mögliche Bequemlichkeit ,
Unterkommen und gute Behandlung derjenigen , die solchen Markt beziehen , bestens
geforget werden .

Apen den 7 Oct . 1789 . Wardenburg .
24 ) Nach einer hier geschehenen Anzeige ist neulich auf dem biefigen Weeferstrohm eine Eis

chens Plante ungefähr 32 Fuß lang mit den Buchfaben V. D. H. gefunden und gebore
gen worden . Wer sich als Eigenthümer derselben legitimiren fann , muß solches in
6 Wochen hier bewerkstelligen und die Planke gegen Erstattung des Berglohns und der
Kosten abhohlen , oder gewärtigen , daß sie werde verkauft werden .

Gåhler .Elsflether Umt den 29ften Sept . 1785 .

1 ) Im Amtsgericht zu Varel ist wegen der von Joh . Fr . Chorengel Curatoren , nach er
langten Erlaubniß Decret den 28sten Oct . d . J . im Schütting meistbietend zu verkaus
fenden so benannten Hinr . Eplers kleinen Mehde an der Bracke im Barelschen belegen ,

Termin zur Angabe den 27ften Oct . 1785 . anberamet .

Zweyte Bekanntmachung . TINDO CA
Reg . cansley . ) Wegen der von dem hiesigen Kaufmann Eilers an dem Rauf
mann Schldmann übertragenen 3 Stück sonst Wesselschen Saatlandes Ang . d . 14 Oct .
2 ) Wegen des von Tilmann Glooftein an Johann Rimme verkauften Kochs Hauses zu
Brunnbüttel Ang . d . 14 Oct . Oldenb . Lger . 1 ) Wegen der von Diederich Gerhard
Wefer an Hinrich Menke verkauften Koterey Ung . d . 17 Oct . 2 ) Berkauf Borchert
Nicolaus Ficke Wohnstelle d . 29 Oct . Ang . d . 19 . Oevelg . Lger . In Jacob Weffels
Concurs Ang . d . 18 Oct . Ded . d . 1 Nov . Prdf . urt . d . 15 . Bdse d . 28 . Neuenb .

Lger . 1 ) Wegen des von Johann Sachtje und dessen Ehefrau an Johann Hermann
Harms verkauften Landes Ang . d. Oct . 2 ) Wegen der von Hinrich Gollensteden oder
Hollerorts Wittwe an Johann Friederich Kuck verkauften Brinksizerey Ang . d . 17 Oct .
3 ) Wegen des Namens Anne Marie Hanje , auf weyl . Gerd Hanjen Wittwe bewurk
ten Ingroffati auf 1000 Rthlr . Ang . d . 17 Oct .

II . Privatsachen .
x ) Wenl . Dodo Uhrend Sohnes Vormund Wilhelm Jhaffen beym Hobenbeich hat seines

Pupillen wegen 25 Rthlr . in Golde gegen hinlängliche Sicherheit ginsbar zu belegen ,
and fann , wenn diese angewiesen wird , das Geld sofort in Empfang genommen werden



Es ist dem Harm Mohr beym Senenwege vor etwan 14 Tagen ein jähriger schwarzs
buntköpfigter Bulle von seinem Lande weggekommen . Wer ihm , oder dem Müller
zu Blankenburg fichere Nachricht davon geben kann , wird für seine Mühe hinreichend1 belohnet : de ahead

3 ) Der Apener Kirchjurat Gerd zu Klampen hat von den Kirchencapitalien 21 Rthlr .
52 gr . in Golde zinsbar zu belegen , welche nach angewiesener Sicherheit sogleich in
Empfang genommen werden können .

4 ) Hermann Unton Heising auf dem Stau hiefelbft , hat trocknes Büchen Fadenholz , auchEichen Dielen von 14 Sus lang und 18 Zoll breit , 13oll dick, imgleichen 250 Stück
Nothholz Dielen um billigen Preis zu verkaufen .

3 ) In der Nacht vom zten auf den 3ten Oct . ift zu Jethausen aus des Harm Noton Meyer
Speicher ein grosser Braukessel von 126 Pfund , platt und ganz von Kupfer mit kleinenDehren , an der Seite mit einer Flickerey , einer Elle lang und einen Fus breit , gestohlen¬worden . Wer hievon Nachricht geben fann , wird gebeten , solches an Meyer oder .Johann Hinrich Sieffen in Barel zu melden , und erhält derselbe für seine Müheeinen Louisd ' or .

6 ) Der Ballet und Lanzmeister Herr Sacco hat sich entschloffen, wenn sich eine gehörige .Anzahl Subfcribenten finden sollte , diesen Winter , auch dem Befinden nach noch lånoger in Oldenbura Unterricht in den neuesten Sanzen zu geben . Er ersucht daher dieLiebhaber diefer Kunst , auch wenn eine Gesellschaft die zusammen Unterricht nehmenwollte , ben ihm sich zu melden , weit er sich zu dem Ende noch so lange gewiß hieraufhalten wird . Er logirt bey Herrn Hesse in der Stadt Hannover .7 ) Diejenigen , die auf bevorstehenden Bremer Freymarkt , Martini und so weiter Versgantungsgelder an mich zu bezahlen haben , müssen sich nicht auf besondere Erinnerunsgen verlassen , sondern , wenn nicht auf den Berfalltägen Richtigkeit gemacht wird ,mir nicht verdenken , wenn wider einen jeden ohne Ausnahme sothane Geider sofortgerichtlich eingeflaget werden . Develgonne den 8 Oct . 1785 .3 ) Wenn die von weyl . Auctionsverwalter Reßing Wittwe bis hiezu gehabte Hebung
Rumpf .

einiger Heuergelder nach deren Tode mit hochoberlicher Genehmigung dem Herrn Commerzaffeffor und Auctionsverwalter Nitscher von den Vormündern über weyl . HerrnAuctionsverwalter Meßing Kinder übertragen worden , fo ' wird solches den Beykomemenden hiedurch zur Nachricht und Nachachtung bekannt gemacht .9 ) Es wird hiemit befannt gemacht , daß die zur Concursmasse des Joachim Wienrankgehörige , und auf dem Oberahm stehendeWeißen ; Mehl und Peldemühle mit oemMühlenhause , Scheane und Garten , meistbietend ben brennender Kerze verkauft wersden solle , und dazu Terminus auf den 12ten Jan . Phnftigen Jahre angesetzet sen ; wessendes Liebhaber sich denn vor diesem Gerichte einzufinden , und der BergantungssOrdnung gemäß zu kaufen , eingeladen , auch die Subhaftations : Conditiones vorabin dem Gerichte oder auch bey dem Ausmiener Gans zu Gödens eingesehen werdenkönnen . Godens am Hochgräff . Wedeischen zum Oberahm verordneten Landgerichtden isten Oct . 1785 .
10 ) Es sind went , Bardewick Erben gesonnen , ihr Wohnhaus auf der Achternstraffe und

Reimers .

einen Garten auf dem Stau nebst tufbause , bey des Herrn Rathsverwandten HopkenGarten belegen , aus der Hand zu verkaufen oder zu verheuerns imaleichen das Hausauf dem Stau , so von dem Herrn Auctionsverwalter Eli bewohnt wird , künftigenOstern anzutreten , zu verheuern . Liebhaber können fich fordersamst melden .11 ) Die Bockhorner Kirche hat den sten Jan . 1786 108 Rthlr . 64 ar , und die dafigenArmen gleichfalls 125 Rthlr . 9 gr . auf Zinfen zu belegen , welche ben Hinrich Tapsfen als Jurat gegen gehörige Sicherheits Documente in Empfang genommen werden können .
23 ) Der Kaufmann Jacob Diederich Schulk in Westerstede läfft biedurch bekannt machen ,daß während des auf den 7ten und sten Nov. d . J . einfallenden Westersteder PferdesBich und Kramermarktsbey ihm gut Logis, Mittag und Abendessen, auch Wein ,



Caffee , Thee und andere Getränke zu billigen Preisen zu haben seyn werden , und über

haupt die bey ihm einkehrende Fremde gute Bedienung und billige Behandlung ge

wärtigen fönnen .

13 ) Eine vornehme Herrschaft hier in der Stadt suchet auf Weihnachten oder zu Neujahr
eine Kinderwärterin , die gut mit einem Kinde umzugehen weiß . Diese Person bat

unter annehmlicher Condition guten Lehn zu erwarten . Weitere Nachricht in der Er

pedition diefer Anzeigen .

14 ) Mit Ausgang des Februar Monats . J . find 1000 Rthlr . Gold gegen Anweisung
Hinlänglicher Sicherheit zinsbar zu belegen , wesfalls in der Expedition dieser Anzeis

gen nähere Nachricht zu erhalten .

14 ) Bon den Blerer Kirchengeldern habe ich 78 Rthlr . 61 gr . gegen gehörige Sicherheit
Hayessen .

fofort zu belegen . da

16 ) Die Puhmacherin Altmanns aus Bremen logiret jegt hier bey der Frau Doctorin
Weston , wohnhaft in des Zimmermeisters Wobken neuem Hause nahe beym Haaren

Thor , und offeriret den Damen ihre Dienste in allen möglichen modernen Pusarbeiten .

Sie verspricht die prompteste Bedienung um die billigften Preise . D

17 ) Weyl . Johann Peters Sohnes Vormünder , Gerd Schröder und Detmer Stühmer zu

Dalsper , haben sofort 100 Rthlr . Gold zinsbar auszuleihen .

18 ) Johann Hauerken bey der Struckhauser Kirche ist vor 10 Tagen ein gelbbraunes Mat

terpferd , welches etwas weiffe Haare auf dem Rücken hat , weggekommen . Wer ihm

Davon Nachricht geben foun , erhält eine hinlängliche Belohnung . and lon

19 ) Johann Hullen Kirchiurat in Zetel hat an Kirchen und Armencapitalien 227 Rthlr . 20 gr . fo .

fort zinsbar zu belegen .

20 ) Berschiedene zwischen went . Hinrich Chriftopf Hilbers Wittwe als Loferin von went . Kaufmann

Meyerholz Concursgüter und dem Kaufmann Johann Müller zur Braak ftreitige Mobilien fol .

len am 13ten Set , in der Wittwe Hilbers Wohnhause zu Develgonne öffentlich meißbietend

verkaufet werden .

21 ) Im vorlegtern Stücke dieser Anzeigen ist N. 10. der gerichtl . Sachen in dem Formular

Der Anzeige wegen Beytritts zur Wittwen Eaße statt 29ften den 19ten zu lesen .

Die vorhin verfchiedentlich ergangene Erinnerung , daß gerichtl . Procl . und überhaupt

Dergleichen gerichtliche Stücke , welche weitere Besorgungen , Publ . c. erfodern , nicht

an die Expedition dieser Anzeigen , sondern an den Cangley Sporteln . Rendanten an

geordnetermassen gesandt werden müffen , wenn Unordnungen vermieden werden sollen ,

wird hiemit , da dies aller Erinnerungen ungeachtet noch häufig geschiehet , nochmals

wiederholet , mit dem Anfügen , daß daben die Gebühren in den verordnungsmäßi

gen Münzsorten , und nicht , wie auch oft geschehen , in anderem dem Golde hier nicht

gleichstehenden, und dennochdarnach berechnetem Gelde , preußischen 24 gr . St . und

dergleichen befindlich seyn müssen .

Da bey den ißigen schlechten Zeiten die Futterung fürs Bich sehr knap wird , und

nicht nur das Fett sich daran verlieret , sondern auch vieles ungefe werven , ja gar frepiren

wird ; so rathe ich dem Landmanne , soviel von seinem Vieh zu schlachten , als er nicht bis

an den Winter , und selbiges hindurch füttern fann , das Fleisch theils zu räuchern , theils

fit pockelu , den Abfall gehörig zuzubereiten, insonderheit viele Fleischwürfte zu machen, die ,

wenn sie 8 Tage mäßig geräuchert sind , und dann in pockel geleget werden , bis Michaelis

1786 wohlschmeckendbleiben können . Eben so verhält es sich mit dem Vöckelfleische , wenn

es etwas Rauch bekommen hat . Die Blutwürfte , wenn Speck flatt Zalg darin gemischt

wird , dauern lange , und können in dieser Zeit statt Brod und Kartoffeln , das fehlet , gespei

set werden . Das Lalg kann , wenn es mit Schweineschmalz vermischet wird , statt der

mangelnden Butter gespeiset werden .

Schweyerfeld den isten Oct . 1785 .

Todesfall .

Strackerjan .

Borgestern ist der Herr Commerzrath Grovermann hieselbst mit Code abgegangen .
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